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Pressemitteilung 
 
 
 
Berlin, den 6. Dezember 2013 
 
 

Bisher 104 Millionen Euro Geldspenden für die Taifunopfer 

Vor genau vier Wochen brachte der Taifun Haiyan Tod und Zerstörung über die Philippi-
nen. In Deutschland wurden für die hilfsbedürftigen Überlebenden der Katastrophe bisher 
104 Millionen Euro gespendet. Dies ergab in dieser Woche eine Umfrage des Deutschen 
Zentralinstituts für soziale Fragen (DZI) mit Antworten von 41 Hilfsorganisationen und 
Spendenbündnissen.  

Die zehn höchsten Geldspendeneinnahmen erzielten bisher die folgenden Organisationen 
bzw. Bündnisse: 

- Aktion Deutschland Hilft e.V. (25,6 Mio.) 
- Deutsches Rotes Kreuz e.V. (12,3 Mio.) 
- Médecins Sans Frontières - Ärzte ohne Grenzen Deutsche Sektion e.V. (8,1 Mio.) 
- Deutscher Caritasverband e.V. (8,0 Mio.) 
- Deutsches Komittee für UNICEF e.V. (7,0 Mio.) 
- Stiftung United Internet for UNICEF (6,0 Mio.) 
- Bündnis Entwicklung Hilft - Gemeinsam für Menschen in Not e.V. (6,4 Mio.) 
- Diakonie Katastrophenhilfe (6,3 Mio.) 
- Plan International Deutschland e.V. (4,3 Mio.) 
- Kindernothilfe e.V. (2,6 Mio.) 

Die DZI Spenderberatung veröffentlicht auf www.dzi.de das DZI Spenden-Info „Taifun 
Haiyan“. Es nennt neben wichtigen Spenden-Tipps die Namen und Kontoverbindungen 
von Hilfswerken, die aktuell in der Hilfe für die vom Taifun Betroffenen aktiv sind und als 
Zeichen besonderer Förderungswürdigkeit das DZI Spenden-Siegel tragen.  
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Allgemeine Informationen zum DZI 
 

• Das 1893 gegründete Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) ist ein un-
abhängiges wissenschaftliches Dokumentationszentrum für die Theorie und Praxis 
der sozialen Arbeit. Als Stiftung bürgerlichen Rechts wird es getragen vom Senat 
von Berlin, dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, dem 
Deutschen Industrie- und Handelskammertag, dem Deutschen Städtetag und der 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege e.V. 

• Seit 1906 dokumentiert das DZI Spenden sammelnde Organisationen, wertet de-
ren Tätigkeit und gibt Auskünfte an potentielle Spender, Behörden, Unternehmen, 
die Presse und andere. Die DZI Spenderberatung dokumentiert rund 1.000 Spen-
denorganisationen aus den Bereichen Soziales, Umwelt und Naturschutz. Einzel-
portraits zu mehr als 350 Organisationen sowie viele Tipps und weitere Informati-
onen zum Spendenwesen sind kostenfrei unter www.dzi.de/spenderberatung ab-
rufbar. 

• Seit 1992 vergibt das DZI im Rahmen der Spenderberatung auf Antrag und nach 
umfassender Prüfung das Spenden-Siegel an gemeinnützige Organisationen, die 
überregional Spenden sammeln. Die Prüfungen werden von sieben wissenschaftli-
chen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern durchgeführt, bei denen es sich überwie-
gend um Wirtschaftswissenschaftler handelt, und die dabei von vier weiteren 
Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeitern unterstützt werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 


